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Der 16. IMPULSE-Band des Bildungswerks des 
Bayerischen Bezirketags beschäftigt sich mit 
den Behandlungsmethoden in der „Kreis-Irren-
anstalt Irsee“ von ihrer Gründung bis zur Eröff-
nung des Neubaus der Heilanstalt Kaufbeuren. 
Von Interesse sind die Ausstattung der Anstalt 
unter den ersten beiden Ärztlichen Leitern 
Friedrich Wilhelm Hagen und Johann Michael 
Kiderle, der Alltag der Patientinnen und Patien-
ten sowie Theorie und Praxis ihrer Behandlung. 
Den Kern der Publikation bilden ausgewählte 
Fallbeispiele, die anhand historischer Kranken-
geschichten mit ausführlichen Originalzitaten 
vorgestellt werden. Sie machen die Bandbreite 
der Behandlungsansätze deutlich und bieten 
berührende Einblicke in Einzelschicksale.
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Im Juli 1949 verhandelte das Schwurgericht beim Landgericht Augsburg 
gegen den damaligen Ärztlichen Direktor der Heil- und Pflegeanstalt 
Kaufbeuren-Irsee, gegen zwei Krankenschwestern und einen Kranken-
pfleger sowie gegen den ehemaligen Verwaltungsleiter der Anstalt 
wegen ihrer Verstrickung in die nationalsozialistischen Patientenmorde. 
Aus Anlass des 70. Jahrestages legt das Bildungswerk des Bayerischen 
Bezirke tags eine Darstellung des Prozessverlaufs und eine Analyse des 
Straf verfahrens vor, geriet doch das Wissen um die juristische Aufarbei-
tung der „Euthanasie“-Verbrechen in Irsee und Kaufbeuren schon bald 

nach der Urteilsverkündung in Vergessenheit. 
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Für das Bildungswerk des Bayerischen Bezirketags herausgegeben
von Stefan Raueiser und Thomas Düll

Dietmar Schulze

Der Augsburger Strafprozess über die
NS-„Euthanasie“-Verbrechen in Kaufbeuren und Irsee

„Auch der ‚Gnadentod‘ ist Mord“

Außerdem erhältlich: 

•  Wiebke Janssen, „Es wird wohl eine Seltenheit sein, dass eine Gemeinde 
vier Friedhöfe hat.“ Die Irseer Anstaltsgräber.

•  Gerald Dobler, Was wird aus Irsee? 
Die Geschichte der Psychiatrie in Irsee – von der Eröffnung des Neubaus 
in Kaufbeuren 1876 bis zur Schließung der Irseer Anstalt im Jahre 1972. 

•  Magdalene Heuvelmann, Das Irseer Totenbuch. 
Chronologisches Toten-Register der Heil- und Pflegeanstalt Irsee 1849 bis 1950.

•  Gerald Dobler, Warum Irsee ? 
Die Gründungsgeschichte der Kreis-Irrenanstalt Irsee vom Ende der 1820er Jahre 
bis zur Eröffnung 1849 und ihr Ausbau bis zum Anfang des 20. Jahrhunderts.

•  Magdalene Heuvelmann, „Wer in einer Gottesferne lebt, ist im Stande, 
jeden Kranken wegzuräumen.“ – „Geistliche Quellen“ zu den NS-Krankenmorden 
in der Heil- und Pflege anstalt Irsee. 

•  Gerald Dobler, Von Irsee nach Kaufbeuren. 
Die Erweiterungsplanungen der Kreisirrenanstalt Irsee ab 1865 bis zum 
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt Kaufbeuren 1872.

„… es muß deshalb die Anstalt selbst 
in gewissem Sinne als ein Universal-
mittel bezeichnet werden.“

Theorie und Praxis der Behandlung in der psychiatrischen 
Anstalt Irsee zwischen 1849 und 1876

„Auch der ‚Gnadentod‘  
ist Mord“
Der Augsburger Strafprozess über die  
NS-„Euthanasie“-Verbrechen in Kaufbeuren und Irsee
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